
  

15.05.2026 “Dhul-Hiddsche" 

ِ بسِْمِِ نِِ الَلّه حْمهَٰ حِيمِِ الرَه  الرَه

جْرِِِۙ﴿ الْفه شْرٍِِۙ﴿ ﴾١وه لهيهالٍِعه تْرِِِۙ﴿ ﴾٢وه الْوه فْعِِوه الشَه ِ﴿ ﴾٣وه الَهيْلِِاذِهاِيهسْرِِۚ لِْف۪يِ ﴾٤وه هه

﴿ مٌِلذِ۪يِحِجْر ٍ ِقهسه لكِه  ﴾٥ذَٰ

ِ ِالنَهبِيَُّ قهاله ِمِنِِْ :صلى الله عليه وسلموه لِِفِيهِنَه مه ِالْعه ِإلِهيْهِِمِنه بَه ِأهحه لَه ِ،ِوه ِالَلّه ِعِنده ماِمِنِْأهيَهامٍِأهعْظهمه
التَهحْمِيدِِ التَهكْبِيرِ،ِوه ِالتَههْليِلِ،ِوه ِمِنه واِفِيهِنَه شْرِ؛ِفهأهكْثِرُّ هيَهامِِالْعه ذِهِِالْْ  .هه

 

Werte Muslime! 

Am Sonntagabend dieser Woche, dem 17. Mai, beginnt der 

Monat Dhul-Hiddsche, in dem jene Tage liegen, die unser 

Erhabener Herr am meisten liebt. 

Der Dhul-Hiddsche ist der letzte Monat des islamischen 

Jahres und der Monat des Hadsch und des Opferfestes.  

Der Erhabene Allah spricht über den Dhul-Hiddsche im 

Edlen Koran: „Bei der Morgendämmerung und den 

zehn Nächten und dem Geraden und dem Ungeraden 

und bei der Nacht, wenn sie vergeht. Ist hierin denn 

nicht ein ausreichender Schwur für den, der Verstand 

besitzt?“ (El-Fedschr, 1 – 5) 

Unser Prophet صلى الله عليه وسلم beschrieb den Vorzug dieser zehn Tage 

folgendermaßen: „Es gibt keine Tage, an denen fromm 

gehandelt wird, die Allah lieber sind, als diese zehn 

Tage.“ (Et-Tirmidhi: Es-Sawm: 52 (Nr. 757)) 

Werte Brüder! 

Im Dhul-Hiddsche gibt es viele segensreiche Tage und 

Nächte, in denen man dem Herrn der Welten mithilfe des 

Gottesdienstes nahekommen kann. So beispielsweise der 

Terwiye-Tag, den Arafe-Tag und den Tag des Opferfestes. 

Unser Prophet صلى الله عليه وسلم wies mit folgenden Worten auf den Wert 

der Belebung der Nächte dieser Tage hin: „Wer vier 

Nächte belebt, erwirbt das Recht auf das Paradies: Die 

Terwiye-Nacht, die Arafe-Nacht, die Nacht des 

Opferfestes und die Nacht des Ramadan-Festtags.“ (Et-

Terghib we-Terhib: Band 2, S. 98) 

Werte Gläubige! 

Der Arafe-Tag ist der wertvollste unter all diesen Tagen. 

Über ihn sagte unser Prophet صلى الله عليه وسلم: „Das Fasten am Arafe-

Tag sühnt die (kleinen) Sünden des vergangenen und des 

kommenden Jahres.“ (Muslim: Es-Siyam: 36 (Nr. 1162)) 

Lasst uns in diesen kostbaren Tagen des Dhul-Hiddsche 

mithilfe des Fastens, der Tewbe, dem Dhikr und dem 

Gottesdienst unser Nefs läutern und unser Herz Allah 

zuwenden! 

Werte Gemeinde! 

Der Dhul-Hiddsche ist der Monat des Hadsch und des 

Schlachtopfers. Während der Hadsch eine Reise ist, die die 

Dienerschaft stärkt, vermehrt das Opfern die Nähe Allahs, 

die Hingabe und die Gottesfurcht.  

Das Opfern besteht nicht nur aus dem Schlachten, sondern 

vor allem auch aus dem Teilen, der gegenseitigen 

Unterstützung und der Brüderlichkeit. Die Aufrichtigkeit 

Ibrahims und die Ergebenheit Ismails (Aleyhimasselam) 

sind der Kern dieses Gottesdienstes. Und auch wir sollten 

unsere Verbundenheit und Opferbereitschaft gegenüber 

unserem Herrn mithilfe des Schlachtopfers zum Ausdruck 

bringen. 

Wir bitten den Erhabenen Allah, den Hadsch der Pilger und 

die Schlachtopfer der Opfernden anzunehmen und wollen 

unsere Predigt mit folgendem Hadith beenden: „Keine Tat 

des Sohnes Adems am Tag des Opferfestes ist Allah lieber 

als das Blut eines Opfertieres fließen zu lassen.“ (Tirmidhi) 


